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Die Neuerkrankungen 
an meldepflichtigen Krankheiten im Jahr 1959 

Im Jahr 1959 erkrankten im Bundesgebiet ohne Berlin 
96 588 Personen an meldepfli<htigen Krankheiten und damit 
23 vH mehr als im Vorjahr (1958: 78 870). In Berlin (West} 
betrug die Zahl der Neuerkrankungen 3 349, die im Vergleich 
zum Vorjahr um 21 vH niedriger lag1). 

Von den ,.gemeingefährlichen" Krankheiten traten nur ver-
einzelt Fälle von Fleckfieber, Gelbfieber, Aussatz und Pocken 
auf. Besonders erwähnenswert sind die Pockenerkrankungen 
am Jahresanfang mit 12 Fällen in Baden-Württemberg und 
einem Fall in Rheinland-Pfalz, die zu der im Dezember 1958 
aufgetretenen Pockenepidemie in Heidelberg gehörten. 

Bei der allgemeinen Zunahme an meldepflichtigen Krank-
heiten traten höhere Erkrankungsziffern besonders Cei Schar-
lach, Keuchhusten, Kinderlähmung, Paratyphus, Ruhr, Papa-
geienkrankheit und Tollwut auf. 

Unter den meldepflichtigen Infektionskrankheiten, die haupt-
sächlich im Spiel- und Schulalter auftreten, hatten Scharlach 
und Keuchhustenerkrankungen erstmalig seit 1955 zahlen-
mäßig wieder stärker zugenommen. Im Bundesgebiet betrug 
die Zahl der Neuerkrankungen an ScharIa c h 35 378. Mit 
67,0 auf 100 000 der Bev-ölkerung lag die Erkrankungsziffer 
um "7,6 höher als im Vorjahr. Ein gehäuftes Auftreten wurde 
in Bayern (93,3), Harnburg (91,9) und Bremen (89,2) beobach-
tet; am niedrigsten lagen die Erkrankungsziffern im Saarland 
(38,9) und in Rheinland-Pfalz (38,7). Auf Grund der statisti-
schen Ergebnisse muß hervorgehoben werden, daß Scharlach-
erkrankungen wieder häufiger auftreten und besonders im 
2. Halbjahr 1959 bemerkenswert zugenommen haben. Im Hin-
blick auf diese Tatsache erscheint es verfrüht, eine aktive 
Immunisierung gegen Scharlach als überflüssig anzusehen. 
An Keuchhusten wurden 40 146 Neuerkrankungen ge-
meldet, die gegenüber 1958 einen Anstieg von 30 vH auf-
wiesen. Die Erkrankungshäufigkeit war in Harnburg (132,8}, 
Bremen (120,1) und Schleswig-Holstein (111,8) am größten, am 

Neuerkrankungen an wichtigsten meldepflichtigen 
Krankheiten 

auf 100 000 der Bevölkerung 

Art der Krankheit 

Keuchhusten . 
Scharlach . 
Diphtherie ....... . 
Übertragbare· Ruhr 
Hakteriefle Lebensrnittelvergiftung 
Paratyphus 
Typhus (Typhus abdominalis) ... . 
Übertragbare Kinderlähmung .. . 

darunter: paralytische Fälle 
Tollwut sowie Bißverletzungen durch 

tollWÜtige sowie tollwutverdächtige 
Tiere 

Papageienkrankheit .. 

Bundesgebiet I 
ohne Berlin 

1959(1958 

76,0 
67,0 

6,6 
9,6 
6,3 
5,2 
3,4 
3,9 
3,0 

1,, 
1 

.. 

0,5 

59,1 
58,8 

9,8 
4,4 
4,4 
4,1 
3,2 
3,0 
2,2 

1,2 
0,3 

Bedin (West) 

f~958-

46,5 
69,5 

2,7 
18,0 

6,3 
1,2 

~:~ II 0,7 

o,5 I 

70,7 
69,5 
13,2 
13,8 
10,0 

1,2 
3,2 
8,7 
2,5 

geringsten im Saarland (35,8). Die Meldepflicht findet aber 
besonders beim Keuchhusten nicht immer genügend Beach-
tung, so daß die Angaben der einzelnen Bundesländer als 
unvollständig angesehen werden müssen; es ist daher nicht 
sicher, ob die Unterschiede zwischen den Bundesländern nicht 
zum Teil auf die Meldungspraxis zurückgehen. 

Die rückläufige Erkrankungshäufigkeit an Diphtherie 
hielt auch 1959 weiter an. 3 467 Neuerkrankungen wurden 
im Bundesgebiet gemeldet, das waren fast ein Drittel weniger 
als im Vorjahr. In allen Bunaesländern waren die Erkran-
kungsziffern z. T. erheblieb niedriger als 1958. Relativ hoch 
und über dem Bundesdurchschnitt (6,6j lag sie in Rheinland-
Pfalz (14,2) und Nordrhein-Westfalen (11,5) im Gegensatz zu 
Harnburg (0,3), Schleswig~Holstein (1,1) und dem Saarland 
{1,6). Ob dieser große Untersdtied in der Höhe der Erkran-
kungsziffern auf Grund erfassungstechnischer Ursachen oder 
versdJ.ieden starker Beteiligung an Diphtherieschutzimpfun-
gen in den einzelnen Ländern entstanden ist oder ob in ver-
schiedenen Bundesländern die Diphtherie häufiger auftrat, 
läßt sich aus den zur Verfügung stehenden statistischen 
Unterlagen nidJ.t analysieren. 

In Berlin (West) hatte die Erkrankungsziffer für S<harladl 
mit 69,5 die gleidle Höhe wie im Vorjahr. Di~ Neuerkran-
kungen an Keuchhusten gingen um 36 vH und an Diphtherie 
um 80 vH zurück, so daß die Erkrankungsziffer für Diphthe-
rie nur noch 2,7 betrug. 

JAHRESZEITUCHER VERLAUF 
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Die übertragbare Kinder I ä h tit u n g hatte mit 
2 058 gemeldeten Fällen gegenüber 1958 wieder um ein Drittel 
zugenommen. 78 vH der Erkrankungen verliefen mit Läh~ 
mungserscheinungen. Die Zunahme der Erkrankungshäufig-
keit beschränkte sich auf die Länder Bayern, Baden-Württem-
berg und Nordrhein-Westfalen. In den übrigen Bundeslän-
dern sowie Berlin (West) wurden weniger Erkrankungsfälle 
gemeldet als 1958. An der Spitze der Erkrankungsziffern lag 
Bayern mit 8,1 ~ährend sie im Saarland nur 1,0 betrug. Rund 
13 000 meldepflichtige Erkrankungsfälle der Verdauungs-
organe (Typhus, Paratyphus, übertragbare Ruhr tmd hakt. 
Lebensmittelvergiftung) wurden 1959 gemeldet. Die Verbrei-
tung dieser Erkrankungen hatte - wahrscheinlich weit-
gehend begünstigt durch den heißen und regenarmen Sommer 
und Herbst - erheblich zugenommen. Mit 5 062 Fällen stand 
dieRuh r an erster Stelle und übertraf dieErkrankungshäutig~ 
keit des Vorjahre:> um über das Doppelte (1959: 9,6; 1958: 4,4). 
Uber dem Bundesdurchschnitt 9,6 lagen die Erkrankungszif-
fern von Harnburg (29,0), Bayern {12,1) und Niedersachsen 
(1 0,3). An b a k t er i e 11 er L e b e n s m i t t e I v e r g i f-
t u n g Wurden 3 341 Erkrankungen gemeldet und an Para-
t y p h u s 2 765 Fälle, deren Erkrankungsziffer sich fast aus~ 
schließlich in Bremen (1959: 89,7, 1958: 6,9) infolge einer 
Epidemie im 2. Halbjahr 1959 erhöht hatte. Die Erkrankungs-
ziffer für Unter I e i b s t y p h u s {3,4) war, abgesehen von 
leichten regionalen Verschiebungen, nur geringfügig ange· 
stiegen. In Berlin (West) waren al.lßer an übertragbarer Ruhr 
die Erkrankungsziffern niedriger als im Vorjahr. 

Von den weiteren meldepflichtigen Krankheiten stieg die 
Zahl der Tollwuterkrankungen sowie BißJo.•er_-
1 e t zu n g e n durch t o 11 wütige b z w. t o I 1 w u t ver-
d ä c h t i g e Tiere auf 987 gegenüber 646 im Vorjahr an. Eine 
sehr hohe Erkrankungsziffer wurde vornehmlich in Nieder-
sachsen (10,9) gemeldet. In Hamburg, Bremen, im Saarland 
und jn Berlin (West} wurde keine Tollwut registriert. 

Zahlenmäßig hervortretend war außerdem das Auftreten 
der Papageienkrankheit mit 266 Fällen 0958: 159), 
deren Erkrankungsziffer besonders in Harnburg von 0,8 auf 
2,4 angestiegen war. 
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Neuerluankungen an 

LS:ncl Obertragbare tlber- ..... -- - - X.UCh- trnter-
Par~ Lebens-

Regierungebezirk Dipb:theri"e SObarlaoh husten ...,. .... lleh1rn.. Ein4er- tl.arunter hiba- t:yphW!I t=are mittel--- - - starre entaiindurlg lährJruns paral:Jt. tnltna vergi:ttlm& 
Berichtszeit Pälle 

Anzahl 4er 

5chl.e~n~:1.g-Hol&tein 25 1 .,. 2 554 22 1 
-., ,. 1'1 1"' ., " 

Baalburg ' 1 "' 2 410 21 - " 25 "' " 526 209 

Biedersacbeen "' ' "' •. 167 74 10 238 190 221 "0 671 298 

Reg,-Bez. Hannover 10 7" 838 21 1 " "' " 158 51 24 
" " Hilclaebdm. " 52< 691 6 - " " 28 24 " 16 
" " --· 219 '" 486 9 ' 18 " 28 25 6 4 
" " Stada • 297 709 6 - 16 15 19 90 16 16 
" " Oanabrück 7 298 159 9 1 82 62 16 30 " .. 
" " .lurich 109 203 297 " 1 • 1 2 28 60 25 

V~rw .-Bez. Braunschwe1g 9 '" "' ' 1 20 18 " ,. 1 22 

" Oldenburs ' 311 194 5 3 J2 "' " 21 406 153 

Brellltn " 610 821 " - " " 25 6" 18 22 

N'ordrhlin-Westtalen 1 797 9 149 8 172 19; 15 ". 299 586 516 1 .., 843 

R:l!i·-:S:z• Dlisseldo:rl "' '5 194 2 966 " 2 104 " 150 150 "' 464 
l!lHn " 1 223 772 11 - 28 27 100 " 38 100 

" " Aaoben "' 446 554 " - 4 4 25 55 111 " . . llUnster "' 1 306 1 1>44 ,. 1 78 12 77 64 })8 101 . " Detmold "1 8" "" 19 2 54 " " 50 ,. 48 
" " Arnsberg "' 2 167 2 249 74 8 60 54 185 216 '" " Hessen 85 2 70} 4 ". 81 7 59 52 127 "6 200 140 

a:g.-~z. Da.rmatadt " "' 1 28) 20 3 " 21 " 30 " " --1 " .. , 1 351 29 3 9 • 51 21 17 " " " Wiesbaden " 1 141 1 724 " 1 27 " 50 85 150 " Rheinland-Pfalz 478 1 305 2 090 " " 102 " "' "' 316 158 

R:s.-:s:z• Koblenz 180 "' 816 10 2 24 22 58 38 193 50 
Tt-ier 8 104 408 " 3 30 27 " 104 40 5 . " Montaoaur 116 " 62 10 3 • 7 10 16 15 " " " Rheinheeaen 7 189 190 2 4 9 • 10 " ., 20 . . l'talz 167 604 614 6 " " 27 " 28 " 20 

Baden-'lurttemberg 180 6 054 5 727 86 " m 289 252 296 670 m 
R:g.-Be.z. Nordwurttbg. 37 3 225 2 658 27 6 122 " 122 " 103 108 

" Nordbaden " 1 168 1 245 32 • 184 1)2 " 38 228 142 
" " Südbad an. " 191 1 16.5 16 16 119 31 " 115 283 "' " . Sttdw,-Hohenz, 36 870 659 11 5 " " " " " " .... = 44S 8 696 9 471 149 17 755 619 259 209 1 125 1 031 

Reg.-Bez. Oberbayern 109 2 593 2 771 " 1 347 267 74 48 391 363 . . Niederbayern " 529 1 169 4 1 104 86 20 " 170 224 . . Oberpf"alz " 585 658 20 4 " 66 27 18 " .. . . Oberfranken 96 1 837 1 018 22 1 45 " " ' 265 .. 
" . lti ttelfranken "' 1 427 1 130 22 6 80 71 " " 115 55 . . Untertranken 16 771 1 491 " - 21 " " 40 21 " . " Sohwaben 55 950 1 214 " 4 85 " 26 .. 36 191 

Saarland " 408 316 6 2 10 " 121 30 86 

Bundesgebiet ohno Berlin 3 461 .35 378 40 146 667 129 2 060 1 611 1 798 2 765 5 062 3 341 
dagegen 1958 5 117 30 655 30 806 837 1"' 1 556 1 169 1 690 2 141 2 214 2 280 

Berlin (W'eat) 59 1 537 1 029 22 2 54 15 66 27 '" 140 
dagegen 1958 "' 1 545 1 573 " - 194 56 12 " 306 "' 
Bundesgebiet dnachl. 
llerlin ('fest) 3 526 36 915 " 175 709 131 2 114 1 626 1 ... 2 792 5 461 3 481 

dagegen 1958 5 410 32 200 " "' 856 "0 1 150 1 225 1 162 2 167· 2580 2 503 

Bundesgebiet ohne Berlin 
53. Woche 1959 
(21.1'2.59- '2.1.60) " 100 231 10 4 " 12 " 27 95 " 

A"' 100 000 

Sohleewig-Holstein 1',1 62,1 111,8 1,0 0,3 1,9 1,5 5,1 5,1 2,8 "' H11.111burg 0,3 91,9 132. 1,2 - 2, 1 1,4 1,1 "' 29,0 11,5 
Niedereachsen 6,4 51,5 63,8 1,1 0,2 3,6 2,9 "' 6,0 10,3 4,6 
lire111en 1, 8 89,2 1'20, 1 1,8 - 2,0 1,6 },7 89,7 2,6 },2 
Nordrhein-'lesttalen 11,5 58,8 52,5 1,2 0,1 2,1 1,9 3,6 3, 7 9, 3 5,4 
Hessen 1,8 57,8 93,2 1, 7 0,1 1,3 1,1 2,7 2,9 4,3 3,0 
Rheinland-Pfs.J.z 14,2 38,7 62,0 1, 3 1,0 3,0 2,1 3,9 6,9 9,4 4,7 
Baden-Württem.betg '·. 80,7 76,3 1,1 0,5 6,3 "' 3,4 "' 8,9 6,4 
Bayern ••• :n,3 101,6 1,6 0,2 8,1 6, 6 2,6 2,2 12,1 11,1 
Saarland 1, 6 38,9 35,8 0,6 0,2 1,0 4,0 11,5 2,8 6,2 

Bundesgebiet '""' Berlin 6,6 67,0 76,0 1. 3 0,2 '·' 3,0 3,4 5,2 9,6 6,3 
dagegen 1958 9,8 58,8 59~ 1 1,6 o, 2 3,0 2,2 3,2 4,1 4,4 4,4 

Berlin {Wut} 2,7 69,5 46,5 1,0 0,1 "' 0,7 3,0 1,2 18,0 6,3 

d~eg.n".1958 1},2 69,5 70,7 0,9 - 8,7 2,5 3,2 1,2 11,8 10,0 

Bundeagabiet einschl. 
Berlin '(W'e!Jt} 6,4 67,1 "·~ 1,3 o, 2 3,' 3,0 "' 5, 1 9,9 ,6, 3 

d~egen 1958 '·' 59,2 5:;Jo5 1, 6 0,2 3,2 2,, 3,2 4,0 4,7 4, 6 

' - -11 Dle Angaben enthalten d1e Keldllngen aua der Zelt vom 28.12.1958 bis -6.12.1959 52 .Vochen.- {Strich)- keine WeuerkrankiUig,. (Punkt)~ keine 
auf die weibliche Bevölkerung im Alter von 15 bis unter 45 Jah:t'en • .AUBer den oben aut'gefüh.rten Krankheiten wurden 1'359 noch .folgende Neuerkrankun-
(Berlin (West)); 1 Fall (Niedersachsen); FleckHeber je 1 Fall'in ~yern und Hamburg; Maltafieber 3 FiUle; Schlammfieber, Gelb- und Queenalandfie-
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meldepWdltlgen Krankhellen 19591) 

D.nd:bett-
fleon 

·. 

gemeldeten Neuerkrankungen 

' ' 

" ' ' 1 
2 
1 
6 

2 

2 

2 

11 
1 
2 
1 
2 

1 • 
" 24 

,. 
25 

0,4 

o,s 
0,2 o,, 
0,1 o,s 

o,, 
0,2 

0,2 

o,, 
0,2 

7 
7 

7 

' 
4 

' ' 

18 

17 

}7 

57 

}7 ,. 

0,2 

o, 5 

0,2 

0,4 
0,1 
0,9 
-· 
o,' 
0,5 

0,2 

o,, 
o, 5 

1 

2 

2 
1 

2 

' 1 

" 11 

14 
12 

o,o• 
0,1 
0,03 

0,01 
0,04 
0,03 
0,04 
o,o1 

0,03 
0,02 

0,04 

0,03 
0,02 

Ba.n&' ache 
~ankbeit 

24 

' 
20 

6 

' 2 
2 
2 
1 

' 1 

1 

" 16 
11 

8 
8 
6 • 

19 
4 

10 
5 

27 

' 12 
7 
1 • 
" 7 • ' 21 

99 

" 6 
7 

7 • 52 

5 

286 
340 

' 
289 
340 

2 

1,1 
0,2 o,, 
0,1 
0,) 
o,, o,e o,s 
',1 
0,5 

0,5 
0,7 

0,1 

o,s 
0,6 

2 

1 

1 
1 

• 
1 
2 

• 
2 
1 
1 

" 5 

" 5 

0,1 
o,1 
0,02 

0,0:!1 
0,02 

0,1 

0,02 
0,01 

0,02 
0,01 

• '1 

• 
)1 

0,04 
0,1 

0,01 
0,01 

0,01 
0,1 

0,01 
0,1 

P.apa&eien- Weil' eche 
krankheit.,) 10:-ankheit 

7 

" 22 
7 

' 1 

' 
7 
1 

2 

11) 

" ' ' 16 
1 

" 
24 

22 
2 

6 
1 • 1 

S2 
22 
10 

17 

• 
• 2 

' 
• 266 

159 
11 

5 

277 
164 

o,, 
2,4 o,, o,, 
0,7 
o,s 
0,2 
0,4 
0,2 

0,5 
o,, 
0,5 

0,5 
o,' 

11 

' 
5 

' 
2 

1 

" 14 

2 
1 
2 

9 
1 • • 
9 

9 

' 1 
1 
1 

16 

• ' 1 
1 
1 • 
" 00 

76 
00 

o,s 
0,2 
0,1 
0,1 
0,1 
0,2 •. , 
0,04 
0,2 

0,1 
0,2 

0~2 

0,1 
0,1 

foll1Nt iSCJIJU 
B16verlets. 

llilzbrand dUl"ob toll'llllit. 
o.tollwutver-
cU(l:l.htige !!Ur 

2 

' 

-. 
2 
1 

1 

2 
2 

' 2 

' ' 1 

16 
19 

0,1 
0,2 

0,01 
0,04 
0,1 
0,04 
o,o1 

0,03 
0,03 

24 

714 

"' 122 
}61 .. .. 

79 

2 

" " ., 
9 

23 

" 1 
1 

19 

" 5 
1 
2 

"' 
10 
79 
12 

2 

987 
646 

987 ... 
40 

1,1 

10,9 

0,5 
1,0 
0,03 o,, 
1, I 

1,9 
1,2 

1,8 
1,2 

Land 

Regier~abezirk 

Schlelnds-Bola"tein 

Hambu:rs 

Nie4ereachsel:l 

a:g· .. ~·· :m::~;illl 
q ~ LUlleburg 
" ,. St&<le 
" • Olilnabrick 
" " Aur-ich 

Venr. -Bez .:Braunaohwe 1.g 
" " Oldenburg 

Br-n 

Nordrhein-Weetfalen 
ll:S.-.S:z· =•ldort' 

" " Aachen 
• " Klihater 
• • Detmold 
• " .l.l':llebi!U"g 

Heeeen 
DB:tmatadt 
xaasel 
Wiesbaden 

Rhll!!inland-P!alz 

~g.-~z. g~;;nz 

" " lklntabaur 
• " Rhll!!inheell!lell 
" " P1'e.lz 

Badll!!ll-'IFI'LrttiMZberg 
Rll!!g .-Bez • Bo:toclwtirttb@:. 

" R BorclbadeQ 
" " SUdbaden 
n • SUd!J.-Bohehl!;. ....... 

Rll!!g.-!lu • . . . . . . . . . . . . 
saerl.lancl 

Oberbayern 
Biederbaye~ 
Oberp:Cal.z 
Oberfranken 
ll1 ttelh'anken 
Untertrank4m 
Schwaben 

Bundesgebiet ohne Be:rlin 
da.f~ell 1958 
Be:rli.J:I, (Wut) 
dagegen 1958 

Bundeegebiet einachl, 
llerlin (Weet) 

dagegm 1958 

Bultdeosgebiet oltne &lrl.in 
5J. Woche 1959 
(27-12.59- 2.1.60) 

sehleewit;-Holf!ltlin 
H8lllbul:'g 
Niedersachsen ."_. 
Nor4rbein-Weat:!alen 
Keesen 
Rheillland-P:talz 
Baden-Württe111berg .... ,. 
saarlQ.Ild 

Bundee,gebiet ohne Berl.in 
da.fe,gm 1958 
Bulin (West) 
da,gegen 1958 
Bundeagabiet einschl. 
Berlln (Wut) 

dagegen 1958 

Keldl1ß8.- 2) A.b 1950 aueechl. RUck!älle.- 3) Einechl. ornithoee.- 4) Vorlaufigee Ergebnis; bei Xino:ibettfieber und Fuberhafte Fehl,o;eburt bezop:en 
gen ge111eldet: pocken 12 Plllle (Baden-Yurttelllbe:rg); 1 Fall (Rheinland-Pfalz) •1 Auesatz {Lepra) 2 Fälle {Ha.l!;burg); i'etanua 17 Fälle (Bayern);& Fälle 
ber je 1 Fall (Heuen); llikroepoxoie 5 Fälle (Berlin (West)); 1 l'all (Bayern ; Feldfiebel' 1 Pa.u (Bayern). 
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Diph-J a h r Scharlach therie 

1954 20,2 140,2 
1955 9,1 119,9 
1956 4,9 85,8 
1957 4,7 71oO 1958 1 ,4 5'3,2 19591) 1' 1 62,1 

1954 8,7 124,1 
1955 

'· 1 
94,8 

1956 1 ,3 68,4-
1957 1,6 51,1 
1958 1,2 56,0 
1959 1) 0,3 91,9 

1954 21,5 166,0 
1955 16,2 112,9 
1956 11,8 77,6 
1957 10,3 57,9 
1958 8,9 46,3 
19591) 6,4 51,5 

1954 4,7 143,3 
1955 6,0 130,9 
1956 5,8 97,7 
1957 ,,4 67,2 
1958 6,4 56,8 
19591) 1,8 89,2 

1954 48,0 187,2 
1955 42,5 108,9 
1956 28,8 73,2 
1957 23,2 61,0 
1958 17,5 4-8,6 
1959 1) 11,5 58,8 

1954 20,6 147,9 
1955 13,4 102,6 
1956 11,4 88,0 
1957 5,2 61,3 
1958 4,1 53,0 
1959 1) 1,8- 57,8 

1954 50,6 119,4-
1955 37,9 88,5 
1956 3'1,2 54,6 
1957 23,0 46,0 
1958 19,0 37,7 
1959 1) 14,2 38,7 

1954 11,8 122,3 
1955 8,6 95,6 
1956 5,3 72,? 
1')51 3,7 58,:<. 
1958 3,6 65,5 
19591) 2,4 80,7 

1954 24,3 188,3 
1955 20,1 133,7 
1956 13,4 84,6 
1957 9,3 74,2 

~~§~t) 7,0 93,4 
4,6 93,3 

1954 15,9 77,6 
1'355 12,5 66,0 
1956 4,8 71,2 

37,4 1957 4,4 
1958 2, 5 29,2 
1959 1) 1,6 38,9 

1954 29,2 160,9 
1955 23,6 109.7 
1956 16,3 76,5 
1957 12,6 61,4 

~~~~1) 9,8 58,8 
6,6 67,0 

1954 12.5 148,3 
1955 17,9 121,3 
1956 5,4 96,8 
1957 11,6 67,1 

~§~~1) 13,2 69,4 
2,7 69,5 

Neuerkrankungen an den wichtigsten meldepflichtigen Krankheiten 
in den Jahren 1954 -1958 

Varhlllniszahlen auf 100 000 Einwoh.ner 

~ Übertragbare 

Keuch- Unter-
Gehirn-husten Genick- Kinder- darunter leibe-

etarre ent- läbmung pa.ra.lyt. ty-pß.ue zündung Flllle 

s 0 h 1 ' ' • 1 g - H 0 1 ' t ' i n 
111 '5 1,0 0,1 3,2 9,8 98,5 1,3 0,1 3,4 2,0 12,5 112,3 1,2 0, 3 6, 6 4, 3 10,1 
67,4- 1 '1 0,1 5,8 4,6 5,8 
86,3 1 '1 0,2 4,5 3.7 4,0 111,8 1,0 o, 3 1 .9 1,5 5,1 

H a m b u r g 
89,4 1,1 0,2 1,4 3,6 

123,7 1 '5 o, 1 1,2 1 ,o 5,4 120,6 1,7 0,1 3,9 2,9 2,9 
90,1 1 '2 o, 1 2,4 1,8 2,2 
67,6 1 '6 o, 1 2,8 2,4 1,7 

132,8 1,2 - 2,1 1,4 1.7 
N i ' ' ' r ' ' 0 h ' ' n 

62,1 1 '7 0,1 5,3 6, 2 
62,1 1,7 0,3 6,3 4,8 5,8 
57.' 2,1 0,3 •• 1 3,2 4,8 
54,0 1,4 0,3 2,8 2,1 4,4 
36,8 1,3 0,2 4,8 3,7 3,9 
63,8 1 '1 0,2 3,6 2,9 ", 

• r 'm ' n 
135,0 2,3 - 0,2 4,8 
98,0 4,1 - 3,6 3,1 7,0 

100,8 3,0 0,2 2,0 1,6 2,8 
118,5 2,4 0,6 5,5 3,5 3,8 

79,5 3,3 - 2,8 1,9 2,7 
120,1 1,8 - 2,0' 1,8 3 '7 

N o r d ' h ' 1 n- W ' ' t f a 1 " n 
52,8 1,8 0,2 4,6 ••• 58,1 2,1 0,2 5,3 4,2 9,3 
48,4 2,5 0,3 9,8 6,8 4,6 
35,1 1' 6 0,1 2,4 2,1 4,7 
55,3 1,8 0,2 1' 7 1,3 3 '7 
52,5 1 ,2 o, 1 2,1 1,9 3,8 

H ' " ' ' n 
118,5 1.9 0,4 7,9 3,7 
113,6 3,0 0,3 3,7 2,5 4,2 

97,4 3,6 0,3 5,8 5,2 2,8 
75,0 2, 5 0,2 3,6 3,1 '·' 64-,1 1,8 0,2 3 ,o 2,4 2,9 
93,2 1.7 0,1 1 ,3 1,1 2,7 

Rh e i n 1 a n d- p f • 1 ' 
77,4 2, 2 0,8 . 2,9 7,0 
1:13,2 2,9 1,2 3,6 3,0 4,6 

5,7 1 ·' 
7,6 5,9 3,6 1'},9 

1,0 4,0 '·' 3,3 58,5 1,9 
50,2 1 ,, 0,9 4,6 4, 2 2,2 
62,0 

1 '' 
1,0 3,0 2,7 3,9 

B a d' n- w ii r t t " • b ' r g 
84-,9 1,4 0,7 6,9 ", 

1 ,4 0,4 4,3 2,6 3,7 93,1 12,8 7,9 3,9 90,3 1' 7 0,6 
112,6 1,1 0,6 8,6 5,7 ", 

1 ·' 
0,4 2,4 1 ,4 3,4 58,0 ", 3,4 76,3 1,1 0, 5 6,3 

B • y ' r n 

124,0 1,6 0,2 7,8 3' 6 
4,1 103,8 2,4 0,4 10,6 7,9 

3,3 0,5 6,2 6 '1 3,3 96,1 5,3 3,2 131,3 1 '7 0,3 6,6 
74,6 1 '5 0,2 3' 1 2, 5 2, 5 

6,6 2,8 101 ,6 1,6 0,2 8,1 

5 • • r 1 • n d 

3,2 3,1 51. 5 1,.3 0,1 
4,4 57' 1 1,8 0,1 4,6 
2,4 66,4 0,8 - 7,6 
6,4 36,4 1,1 o, 1 6,9 

4,7 4,1 41,8 1,4 0,2 
4,0 35,8 0,6 0,2 1,0 

Para• 
typhue 

10,6 
8,9 
7,9 
8,3 
7 '1 
5,7 

9' 7 
5,5 
7' 3 
4,1 
3,2 
3,4 

5, 9 
8,4 
5,9 
5,6 
4,3 
6,0 

10,8 
18,0 
12,8 
14,0 
6,9 

89,7 

••• 9,1 
•• 9 
4,6 
3,4 
3,7 

", 
7,0 
4,3 
3,2 
2,2 
2,9 

7,0 
7,3 
7,1 
8,3 
7,8 
6,9 

5, 7 
5,2 
5.5. 
5,0 
3,4 
3,9 

5, 2 
3 '4 
6,0 
2,9 
2,4 
2,2 

18,4 
35.7 
26,2 
41,4 
23,2 
11, 5 

• u n d ' , g ' b i ' t 0 h n ' B ' r 1 i n 

0,3 5 ', 5,4 6,4 82,4 1 '7 • 2 6,3 7,6 81,5 2,1 0,3 5,8 4,32) 
4,2 6,1 76,4 2, 7 0,5 8,2 5,92) 
4,0 5, 6 74,9 1,6 0,3 4, 5 3,52) 
3,2 4,1 59,1 1 '6 0,2 3,0 2,3,1" 3,4 5, 2 76,0 1 '3 0,2 3,9 3,0 

B e r 1. i n ( w ' ' t 1 
3,9 4,3 2,1 70,1 1' 5 0,05 3,1 4,7 93,4 1,4 0,1 10,9 

3,0 2,2 81,6 1,2 - 2' 3 3,4 2,2 83,6 1,2 0,04 2 '7 0,6 
70,7 0,9 - 8,1 2, 5 3,2 1,2 

2, 5 0,7 3,0 1,2 
46,5 1,0 o, 1 

1) Vorläufige Ergebnisse.- 2) Ohne saarland. 

-6-

;~w1:Uiia-Bakt. Uber- Lebens- verletzWl-
trag- gen durch mittel-bare .,ergif- tollwütige 
Ruh' t=g oder tol~~ wutverdäc 

ti e Tiere 

4,3 3,3 2,9 
2,9 3 '7 1 '5 
1 ·' 

6,9 0,8 
4,0 3,8 0,1 
2,8 4,6 0,2 
2,8 3,4 1,1 

2,8 12,0 o, 1 
2,9 11,0 0,6 
7,0 37,2 0,3 

21,7 9' 6 0,2 
18,6 11,9 -
29,0 11,5 -

5,8 3,2 13,2 
6,4 4,6 13,3 
5,1 4 '1 1,4 
5,5 4,0 8,7 
3,8 3,8 6, 4 

10,3 4,6 10,9 

13,5 5,0 -
6,7 6,0 - • 5,2 14,0 0,2 
4,9 13,7 -
5,4 1},3 -
2,6 3,2 -
3,6 3,4 4,5 

19 ,o 9.9 1,6 
3,8 8,2 0,8 
2,6 4,0 0,4 
2,8 3,8 o, 5 
9,3 ,,, 0,5 

1,5 2,4 3,7 
l:;i 1) '·' 0,8 
6,4 2,0 1,' 
3,3 3.4 1 '7 
3,4 2,4 1,3 
4,3 3,0 1,0 

1,6 1 '6 -
1 ·' 

1 '5 -
1 '5 1,0 -
3,9 0,7 -
4,1 0,8 -
9,4 4.7 0,03 

4,6 3,6 0,01 
7' 1 5,5 -
6,9 5,5 -
6,2 4.9 0,01 
5,0 3,0 0,03 
8,9 6,4 0,3 • 
4,7 12,7 0,1 
9,2 - 11,6 0,2 
6,2 16,9 0,5 
7,9 10,3 2,0 
5,2 ·6,'1 0,9 

12,1 11,1 1,1 

1 '7 0,2 -
1,6 0,7 -
2,6 0,5 -
3,2 0,9 -

6, 5 0,4 2,6 
2,6 8,2 -

4,0 5:1 3,5 
10,6 7,4 2,4 
4,9 8,7 1,4 
5,3 5,2 1 '7 
4,4 4,4 1,2 
9,6 6,3 1,9 

20,2 5,6 0,7 
:n, 5 7,8 0,5 
31,8 5,6 0,9 
35,2 6,6 1, 3 
13,7 10,0 -
18,0 6 '3 1 ·' 


